
Mittwoch 10.04.2024 - 19:30 Uhr   -   Lichtbildvortrag

Neue Forschungen zur Schamanin von Bad Dürrenberg 
Referent: Prof. Dr. Harald Meller

Landesarchäologe und Direktor des Landesamtes für Denkmalpflege und
Archäologie, Sachsen-Anhalt und des Landesmuseums für Vorgeschichte, Halle

Der bereits 1934 notdürftig geborgene Grabfund
von Bad Dürrenberg zählt zu den bedeutendsten
mesolithischen Bestattungen in Mitteleuropa.
Aufgrund der überaus reichen Grabausstattung,
des aufwendigen Grabbaus und ihrer
Fehlbildungen an Schädel und Halswirbeln wird
die vor ca. 9 000 Jahren bestattete Frau als
mächtige Schamanin interpretiert. Auch der
gemeinsam mit ihr begrabene Säugling wirft
Fragen auf, beispielsweise nach einer möglichen
Verwandtschaft. Modernste archäologische,
genetische und medizinische Forschungen zu
den alten Funden sowie Nachgrabungen an der
Fundstelle bringen aufsehenerregende neue
Erkenntnisse zu einem Schlüsselfund der letzten
Jäger und Sammler Mitteleuropas und seinem
kulturellen Umfeld.

Ort:  Katharinensaal, Am Katharinenkloster 6, Nürnberg

Veranstaltet von Naturhistorische Gesellschaft Nürnberg e.V.

Eintritt € 6,- (Ermäßigung möglich)

Anmeldung unter: Tel.: 0911 22 79 70  oder Mail:  info@nhg-nuernberg.de 
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